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Aufruf
zur Schweizer Mustermesse 1954

Das festliche Signet der 38. Schweizer Mustermesse vom
bis 18. Mai 1954, der Richtbaum mit den bunten Bän-

dern, weist hin auf den großen Erweiterungsbau, der mit
der diesjährigen Veranstaltung in Betrieb genommen wird.
Mit der Vollendung dieses dreigeschossigen Neubaus, der
12 Hallen mit 50 000 m- Bodenfläche umfaßt und die
gesamte Ausstellungsfläche auf 125 000 m'Z erhöht, erreicht
die Schweizer Mustermesse eine neue Stufe ihrer Entfal-
tung. Noch umfangreicher und übersichtlicher wird sich
die große Leistungsschau der Schweizer Industrien und
Gewerbe präsentieren, und noch besser als bis anhin wird
so der Reichtum und die Vielfalt schweizerischen Schaf-
lens zur Geltung kommen.

Mit besonderer Freude richten wir daher im Namen
der ausstellenden Firmen, der Messebehörden und der
Stadt Basel die Einladung zum Besuch der Schweizer
Mustermesse 1954 an die Angehörigen aller Berufszweige
und aller Landesgegenden, an das ganze Schweizervolk.

Schweizer Mustermesse Basel

Der Präsident: Der Direktor:
Dr. G. Wenk, Ständerat Prof. Dr. Th. Brogle

Der Bundespräsident
zur Schweizer Mustermesse 1954

Die Schweizer Mustermese in Basel ist ein lehrreiches
Bekenntnis zum Optimismus. Jahr für Jahr stellt sie, in
unablässig weiter ausgebautem Rahmen, die Früchte der
Anstrengungen eines Volkes zur Schau. Von mächtigen
Maschinen bis zum feinsten Gebilde der Uhrmacherkunst,
vom Textilstoff bis zur Bekleidung, von den chemischen
Produkten bis zu denjenigen der Schuhindustrie vermit-
telt sie ein Bild von der Fülle unserer nationalen Pro-
duktion. Die Basler Mustermesse ist uns Bestärkung und
Ansporn zugleich; sie ist aber auch eindringliche Ermah-
nung, unter allen Umständen durchzuhalten und nichts
zu vernachläßigen, was unsere Stellung auf den Welt-
märkten verbessern kann.

Ein solches Bekenntnis zum Optimismus ist durchaus
nicht nutzlos. Ein Land schreitet nur dann voran, wenn es

von unerschütterlichem Vertrauen in seine Kraft, in sei-
nen Unternehmungsgeist und in den Wert seines Schaf-
fens erfüllt ist. Dieses Vertrauen gibt die Mustermesse
in Basel dem Schweizervolke in reichem Maße; ihr ge-
bührt der Dank dafür.

Rudolf Rubattel,
Bundespräsident
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